
Mit welchem Recht?

Es geht mir gut - sagt er

Es geht ihm schlecht- sagen seine Eltern

Alles ist völlig klar,ich erkenne die Zusammenhänge-sagt er

Er ist krank- sagt sein Chef

Ich brauche keinen Schlaf,Träume sind Zeitverschwendung -sagt er

Er hat eine Psychose- sagt sein Bruder 

Alle hängen sich an mich und saugen mich aus- sagt er

Er ist paranoid- sagt seine Schwestern 

Ich muss hart arbeiten um alles zusammenzuhalten- sagt er

Er hat eine Ichstörung - sagt der Arzt

So viele verschiedene Stimmen reden auf mich ein- sagt er

Er hat Halluzinationen- sagt der Sozialarbeiter 

Ich bin nur Gast auf dieser Welt,nur auf der Durchreise- sagt er

Er hat Wahnvorstellungen- sagt der Psychiater 

Er muss behandelt werden

Sie bringen ihn in die Klinik

Sie geben ihm eine Diagnose

Sie geben ihm Spritzen gegen seinen Willen

Sie hören ihm nicht zu

Sie erkennen seine Ängste nicht

Sie nehmen sich nicht die Zeit, ihn zu verstehen 

Sie wollen, dass er Medikamente nimmt

Sie klären ihn nicht über Wirkung und Nebenwirkungen auf

Sie helfen ihm nicht, dass Erlebte zu verarbeiten und zu integrieren

Sie nennen seinen Zustand chronisch

Sie zwingen ihm „ihre Normalität“ auf
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